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Am Reither Kogel im Alpbachtal

Wege entstehen dadurch, dass man sie geht.
Franz Kafka

Gemeinsam auf dem Weg...
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Wort unseres Administrators
für September 2026

Liebe Pfarrgemeinde!

„In einem dankbaren Herzen herrscht ewiger Sommer.“ 
(Dietrich Bonhoeffer)

Mit viel Dankbarkeit schauen wir auf die vergangenen Jahre zurück, in 
denen Daniela Clementi und Claudia Thomann unsere Pfarre geprägt 
haben. Mit viel Einsatz und großem Engagement waren sie stets in der 
Pfarre präsent. Sie hatten immer ein offenes Ohr für die vielen Men-
schen, die im Pfarrzentrum aus und ein gehen. Ihr Organisationstalent 
ist weit über die Pfarrgrenzen hinaus bekannt; ob der Pfarrball, Basar zu 
Ostern und Weihnachten, Maifeste oder vieles mehr...

Im heurigen Sommer sind Daniela und Claudia in den wohlverdienten 
Ruhestand gegangen. Beide bleiben aber weiterhin in der Pfarre unter-
stützend tätig und somit wird es wohl auch ein „Unruhestand“. 

Im Namen der Pfarrgemeinde Maria am Gestade, des Pfarrgemeinde-
rates und des Pfarrkirchenrates mit dem Pfarrökonomen Philipp Stoll 
und der Diözese Innsbruck möchte ich beiden ein großes Danke für ihre 
Dienste aussprechen. 
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„Und jedem Neubeginn wohnt ein Zauber inne, 
der uns beschützt und der uns hilft zu leben.“ 

(Hermann Hesse)

Heuer im Sommer haben Alexandra Pichler und Bettina Mettler als neue 
Pfarrhelferinnen bzw. Sekretärinnen begonnen. Beide sind im Stadtteil 
Sieglanger gut bekannt und mit den örtlichen Gepflogenheiten gut ver-
traut. Ich wünsche beiden einen guten Start für ihre neuen Tätigkeiten 
zum Wohle der Pfarrgemeinschaft.

Ich freue mich, dass P. Baptist OSM weiterhin als Seelsorger mit Feingefühl 
und Ausgeglichenheit in der Pfarre bleibt. Wir dürfen auch weiterhin auf 
die umsichtige Unterstützung unseres Diakons Gerhard Schild setzen. 

Auch Kira wird sich weiterhin um die Anliegen der Kinder und Jugend-
lichen kümmern. Heuer im Sommer war sie wieder eine große Berei-
cherung des Teams von Stefanie Ebner, die wie jedes Jahr ein tolles Jung-
scharlager auf die Beine gestellt hat, in dem die Kinder Gemeinschaft 
erfahren konnten. 

Mit Dankbarkeit schauen wir auf einen erholsamen und angenehmen 
Sommer zurück, der so manche Veränderungen mit sich brachte. Und 
so dürfen wir voll Vertrauen in den kommenden Herbst hineinstarten.

„Dankt Gott in allen Lebenslagen! 
Das ist es, was er von euch will 

und was er euch durch Jesus Christus 
möglich gemacht hat!“ (1.Thess 5,18)

Ich wünsche Ihnen/Euch allen ein segensreiches und frohes Arbeitsjahr 
mit vielen schönen Gemeinschaftserlebnissen und Glaubenserfahrungen!

Paul Kneußl
Pfarradministrator 
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Wallfahrtsmesse
in unserer Wallfahrtskirche Mentlberg Maria auf der Gallwies

Dienstag, 15. September 2026

Der Rosenkranz
wird um 19:00 Uhr gebetet,

anschließend feiern wir 
um 19:30 Uhr Eucharistie.

miteinander beten
miteinander singen
miteinander feiern

Gebet für den Frieden
in der Welt

Wir laden euch alle herzlich ein, mit uns
jeden Donnerstag von 18:00 - 18:30 Uhr

für den Frieden in der Welt zu beten.

Die Wallfahrtsmesse wird von 
Verena und Claudia musikalisch gestaltet.
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Aus der Hoangertstubm
Jahresrückblick

Das Hoangertstubmjahr 2025/2026 ist mit einem schönen Ausflug zu 
Ende gegangen. So wie alle Jahre zuvor, gab es einmal im Monat einen 
gemütlichen Nachmittag mit verschiedenem Programm, Kaffee und 
hausgemachten Kuchen. 

15.10.2025  Oktoberfest mit Vill, Mike und Markus
19.11.2025   Susanne Leoncino liest aus ihrem Buch „Pfingstrosen am
                   Sieglanger“
17.12.2025   ein besinnlicher Nachmittag mit weihnachtlichen Weisen
                   von Moni und Martha               
21.01.2026   Wir spielen Bingo
11.02.2026  Gebi und Erwin spielen flott zur Faschingsfeier auf
18.03.2026  Heilige Messe mit Spendung der Krankensalbung	       
15.04.2026  Vroni Schneider erfreut uns mit ihren Mundartgedichten,
                  musiklisch begleitet von Pepp und Franz
13.05.2026  Muttertagsfeier musikalisch gestaltet von den 
                 „VIERwitzigen“ aus Osttirol
17.06.2026  Ausflug nach Pertisau und Schifffahrt am Achensee 

Wir haben wieder ein abwechslungsreiches Jahr hinter uns und bedanken 
uns bei unseren Gästen für ihre Treue. 

Euer Hoangertstubmteam freut sich schon 
auf ein Wiedersehen im Oktober!
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Elfriede Greiter
Persönliche Erinnerungen  

Am 29. Juni ist die Haushälterin unseres langjährigen Pfarrers Helmut 
Gatterer, Elfriede Greiter, im 92. Lebensjahr verstorben. Es gibt zahl-
reiche Erinnerungen an Elfriede. Zwei Pfarrmitglieder, damals Jugendliche 
und junge Erwachsene, als Pfarrer Helmut und  Elfriede in unserer Pfarre 
ihren Dienst antraten, erinnern sich an die gemeinsame Zeit mit ihr. 

„Ich habe Elfriede als sehr kreativ, aktiv und voll guter Ideen sprühend 
in Erinnerung. Sie war ein wahres Organisationstalent, stets großzügig 
und gastfreundlich. Sie verstand es zusammen mit Pfarrer Helmut viele 
Leute zur Mitarbeit in der Pfarre zu motivieren. Dabei durfte eine gute 
Jause und Verpflegung nicht fehlen. Elfriede war immer für einen kleinen 
Scherz, Witz oder Schmäh zu haben. 
Kirche und Pfarrhaus hat sie konsequent zusammen mit den Putzteams in 
Schuss gehalten und gepflegt. Sie sorgte für eine gute Grundausstattung 
und viele Kästen und Stauraum im gesamten Pfarrhaus. Bis zum heutigen 
Tag profitieren wir davon.
Viele Baustellen, Um- und Ausbauten hat sie mit Geduld ertragen und 
mitgetragen, sodass wir heute in großzügig gebauten Räumlichkeiten 
(Arche, Polsterraum, Pfarrsaal, Jugendraum, etc.) unser Pfarrleben ab-
wickeln und unsere Pfarrgemeinschaft leben können. 
Bei all ihren Überlegungen lagen ihr die Kinder und Jugendlichen ganz 
besonders am Herzen. Aber auch die Anfänge der Hoangertstubm 
(Seniorentreff) hat sie immer tatkräftig unterstützt.
Legendär sind die von ihr ins Leben gerufenen Bastel- und Handarbeits-
runden und die vielen tollen Pfarrbasare, die sie zusammen mit vielen 
Helferinnen und Helfern organisiert hat. Unser Pfarrbasar war in der 
ganzen Stadt und darüber hinaus bekannt und gefragt. 
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Mit großer Begeisterung hat sie Jahr für Jahr zusammen mit einem 
Team die Ferienlager organisiert. Dabei war sie eine wichtige Säule in 
der Ferienlagerküche.
Ihre soziale Ader war überall spürbar. Als Pfarrer Helmut und damit 
verbunden auch Elfriede in Pension ging, baute sie mit ihrer Bastler- 
und Handarbeitsrunde und mit Hilfe von Pfarrer Helmut ein kleines 
Lebenswerk zur Unterstützung der Kinderkrebshilfe auf. Sie hat am 
Wiltener Platzl einen kleinen feinen Laden eingerichtet, wo man bis 
zum heutigen Tage wunderbare Bastel- und Handarbeiten zugunsten 
der Kinderkrebshilfe erstehen kann. Auch am Christkindlmarkt und in 
den Rathausgalerien kann man immer wieder schönste Handarbeits- 
und Bastelsachen kaufen.
Die letzten Jahre verbrachte  Elfriede im Wohnheim St. Josef am Inn, wo 
sie liebevoll und täglich von Pfarrer Helmut betreut wurde.“

                                                                                  Andrea Schild

„Elfriede war immer die ruhige Person, der aber das miteinander Lachen 
und Spaß haben sehr wichtig war.
Auf den gemeinsamen Ferienlagern wurde keine Gelegenheit zwischen 
den Betreuern und unserem Küchenteam ausgelassen, um sich gegenseitig 
liebevoll zu necken und miteinander eine gute Zeit zu haben.
Sie war aber auch der ruhende Pol sowohl in der Pfarre als auch auf den 
Kinderlagern.
Wenn ein Kind oder ein Ministrant etwas gebraucht hat, war sie zur 
Stelle und hat geholfen. Das war sowohl in der Pfarre als auch bei den 
gemeinsamen Lagern immer wichtig, dass jemand da war, der sich um 
uns gekümmert hat.
Auch war sie sowohl für die Hoangartstube als auch für das Pfarrkaffee 
immer da und hat – ohne sich aufzudrängen – geholfen, organisiert und 
in die Hektik oft Ruhe hineingebracht.
Ich habe Ihre Art und Weise immer sehr geschätzt und kann mich 
erinnern, dass wir oft auch in der Küche der Pfarrwohnung immer 
gern gesehene Gäste waren und es nie einen Besuch gab, bei dem es 
nicht einen Kaffee gegeben hat.“

Georg Tollinger
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Liebe Sieglanger-, Klosteranger- und Mentlberger Kinder!

Wenn ihr
	 • gerne singt,
	 • 6 Jahre oder älter seid,
	 • mit anderen Kindern gemeinsam singen wollt,
dann schaut doch einfach einmal vorbei beim Kinderchor 

Wann:	 jeden Dienstag 17:00 - 18:00 Uhr 
	 ab 22. September 2026
	
Wo: 	 Pfarrsaal Maria am Gestade

Kommt einfach bei einer der Proben vorbei 
und schaut es euch einmal an!

Wenn ihr Fragen habt, könnt ihr gerne anrufen. 
(Verena Wolf 0699/18855403)

Wir freuen uns auf euch!
Verena, Stefanie und Steffi

Kinderchor 
Wir freuen uns auf dich! 
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Männerrunde
Wallfahrt nach St. Georgenberg

Die Männerunde lädt zu einer Wallfahrt nach St. Georgenberg ein.

Termin:  Samstag, 3. Oktober 2026
Treffpunkt: 08:15 Uhr Pfarre Maria am Gestade 

Abfahrt: 08:30 Uhr nach St. Georgenberg

Anschließend Wallfahrt zur Kirche geleitet 
von unserem Kooperator Baptist und unserem 
Diakon Gerhard. 
Gehweg ca. 3 km, 1 Stunde Gehzeit, mittleres 
Gelände. Sollte das Gehen nicht möglich sein 
(Behinderungen) gibt es die Möglichkeit, mit 
einem PKW des Klosters abgeholt zu werden.

11:00 Uhr Heilige Messe in der Wallfahrtskirche
ca. 12:00 Uhr Mittagessen im Gasthaus

Die Rückfahrt nach Innsbruck erfolgt im Laufe des Nachmittags, abhängig 
vom Wetter. 

Anmeldungen bis 19. September 2026
bei Alois Oberguggenberger 

Tel.: 0681/81556763.
Bitte um Mitteilung, wer mit dem eigenen PKW fahren 

und Teilnehmer mitnehmen kann.

Auf eine rege Teilnahme freuen sich
Alois, Gerhard, Günther und Hubert
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Gottesdienstordnung
September

SA	 29. August	 Enthauptung Johannes‘ des Täufers
	 18:00        	 Rosenkranz in der Pfarrkirche
	 18:30      	 Messfeier	 Verstorbene Eltern Auer  /
			   Familie Otto Hörtnagl		

SONNTAG, 30. August 2026 | 22. Sonntag im Jahreskreis
	 09:30	 Messfeier  Erich Auer / für die Pfarrgemeinde

DI	 1. Sept.	 Dienstag der 22. Woche im Jahreskreis
	 08:00	 Messfeier	 in besonderer Meinung
	                	
DO	3. Sept.	 Fest des Hl. Gregor des Großen
	 18:00	 Gebet für den Frieden in der Welt

SA	 5. Sept.	 Samstag der 22. Woche im Jahreskreis
	 18:00        	 Rosenkranz in der Pfarrkirche
	 18:30      	 Messfeier	 Frieda Bauer  / 7. Jahrtag Maria Iskratsch /
			   Familie Johann Schreiner	
			 
SONNTAG, 6. Sept. 2026 | 23. Sonntag im Jahreskreis
	 09:30	 Messfeier  Erich Auer / Stefanie Sokopf /
			   für die Pfarrgemeinde 
	                      		
DI	 8. Sept.	 Mariä Geburt
	 08:00       	 Messfeier	 für die Armen Seelen	                          

DO	10. Sept.	 Donnerstag der 23. Woche im Jahreskreis
	 18:00	 Gebet für den Frieden in der Welt
	

SA	 12. Sept.	 Heiligster Name Mariens
	 18:00        	 Rosenkranz in der Pfarrkirche
	 18:30      	 Messfeier	 Olga Auer
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SONNTAG, 13. Sept. 2026 | 24. Sonntag im Jahreskreis
	 09:30	 Messfeier	 Erich Auer  / Josef und Anna Scheidle /

			   für die Pfarrgemeinde

DI	 15. Sept.	 Gedächtnis der Schmerzen Mariens
	 08:00       	 Messfeier	 in besonderer Meinung

	 19:00	 Rosenkranz in der Wallfahrtskirche 	
	 19:30	 Wallfahrtsmesse	Erich Auer / Lebende und Verstorbene

				    der Familien Ortner und Sint

	
DO	17. Sept.	 Donnerstag der 24. Woche im Jahreskreis		
	 18:00	 Gebet für den Frieden in der Welt

SA	 19. Sept.	 Fest des Hl. Januarius
	 18:00        	 Rosenkranz in der Pfarrkirche
	 18:30      	 Messfeier	 Verstorbene der Familien Kolb und Plörer

SONNTAG, 20. Sept. 2026 | 25. Sonntag im Jahreskreis
	 09:30	 Messfeier	  Erich Auer / Engelbert und Berta Holzknecht  /

			    für die Pfarrgemeinde

DI	 22. Sept.	 Fest des Hl. Mauritius und Gefährten
	 08:00       	 Messfeier	 in besonderer Meinung

DO	24. Sept.	 Donnerstag der 25. Woche im Jahreskreis
	 18:00	 Gebet für den Frieden in der Welt

SA	 26. Sept.	 Marien-Samstag
	 18:00        	 Rosenkranz in der Pfarrkirche
	 18:30      	 Messfeier	 Olga Auer / Familie Otto Hörtnagl

SONNTAG, 27. Sept. 2026 | 26. Sonntag im Jahreskreis
	 09:30	 Messfeier	 Erich Auer /  für die Pfarrgemeinde
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DI	 29. Sept.	 Fest des Hl. Michael, Hl. Gabriel, Hl. Rafael
	 08:00       	 Messfeier	 in besonderer Meinung

DO	1. Okt.	 Fest der Hl. Theresia vom Kinde Jesus
	 18:00	 Gebet für den Frieden in der Welt

SA	 3. Okt.	 Fest des Sel. Josef Mayr-Nusser
	 18:00        	 Rosenkranz in der Pfarrkirche
	 18:30      	 Messfeier	 Ida und Karl Vollgruber

SONNTAG, 4. Okt. 2026 | 27. Sonntag im Jahreskreis
	 09:30	 Messfeier	 Erich Auer / 

			   Verstorbene der Familien Kolb und Plörer /

			   für die Pfarrgemeinde

	

Gebetsanliegen
des Papstes für September 2026

Wir beten mit dem Heiligen Vater

Wir beten um eine gerechte und nachhaltige Verwaltung des Wassers, 
einer überlebenswichtigen Ressource, so dass alle in gleicher Weise 
Zugang dazu haben.
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am Samstag, den 19.09. nach
Bregenz - Lindau

Start: 8.00 Uhr bei der Pfarrkirche.  Rückkehr: ca. 19.30 Uhr
Kosten:

EINLADUNG

Wir fahren mit dem Bus nach Bregenz. Nach einem gemein-

Lindau Inselbob“
eine Rundfahrt durch die Stadt unternehmen und/oder die

Um ca. 17.00 Uhr

Für Mitglieder der Siedlergemeinschaft Selbst-
behalt: € 20,- pro Person.

Auch neue Mitglieder

 Anmeldung: Tel.: +43 512 572862 oder per
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Manege frei
für unser Ferienlager am Riedhof

In der ersten Ferienwoche verwandelte sich der 
Riedhof in Breitenbach in unsere ganz persön-

liche Zirkusmanege. Schon am ersten Tag ging es zum Kennenlernen in 
den Wald, schließlich bietet die Umgebung rund um den Riedhof genug 
Platz, um sich auszutoben und gemeinsam in die Woche zu starten. 

Schnell stellte sich allerdings heraus, wer in dieser Woche heimlich die 
Hauptrolle übernommen hatte: die Hitze. Und die spielte ihre Rolle 
wirklich überzeugend. Von morgens bis abends wurde zuverlässig ge-
schwitzt und so war alles willkommen, was auch nur irgendwie nach 
Abkühlung aussah. Eine ordentliche Wasserschlacht durfte da natürlich 
nicht fehlen. Innerhalb kürzester Zeit war niemand mehr trocken, die 
Betreuer selbstverständlich eingeschlossen.

Am Dienstag wurde die Manege dann kurzerhand an den See verlegt. 
Einen ganzen Tag lang hieß es baden, spielen, Schatten suchen und zwi-
schendurch natürlich ein Eis genießen. Auch bei unserem Ausflug zur 
Klamm ein paar Tage später kam das Wasser wie gerufen. So lautete das 
inoffizielle Motto der Woche irgendwann nicht mehr nur Manege frei, 
sondern mindestens genauso oft: Wasser marsch!

Doch wer Zirkus sagt, muss natürlich auch Zirkus machen. Bei unserer 
großen Zirkusvorstellung konnten die Kinder zeigen, welche Talente in 
ihnen schlummern. Akrobaten verbogen sich in sämtliche Richtungen, 
Clowns sorgten für Lacher, starke 
Männer präsentierten ihre Muskeln 
und Zauberer ließen uns rätseln, wie 
um alles in der Welt Bälle verschwun-
den und Karten wiedergefunden wur-
den. Von klein bis groß, von lustig bis 
spektakulär war alles dabei. Der Ried-
hof hatte wohl selten so viele Stars auf 
einmal zu Gast. 
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Danke dem Katholischen 
Familienverband, Maria am 
Gestade für den 
Zuschuss von 1.000 Euro

Am Donnerstag wurde es dann et-
was ruhiger. Gemeinsam feierten 
wir eine wunderschöne Messe mit 
Pater Anthony und wollten den 
Abend anschließend gemütlich am 
Lagerfeuer ausklingen lassen. Doch 
kaum brannte das Feuer, kam nach 
einer Woche voller Hitze plötzlich die große Abkühlung von oben. Es 
begann ordentlich zu schütten. Aufhalten ließen wir uns davon natürlich 
nicht. Die gute Stimmung und Musik wurden kurzerhand nach drinnen 
verlegt und dort einfach weitergemacht. 

Beim Bunten Abend hieß es dann noch einmal Vorhang auf. Die Kinder 
konnten erneut ihr Können zeigen und sorgten für einen lustigen und 
gelungenen Abschluss. 
Ein tägliches Highlight darf natürlich auch nicht unerwähnt bleiben: das 
Essen. Unsere Küche schaffte es wie jedes Jahr, die gesamte Zirkustruppe 
satt und glücklich zu halten. 

Und weil so eine Zirkuswoche nicht von alleine läuft, gehört zum Schluss 
ein großes Dankeschön dazu. Allen voran unserer Zirkusdirektorin Stefanie, 
die mit unglaublich viel Herz, Energie und Organisationstalent dafür gesorgt 
hat, dass diese Woche zu etwas ganz Besonderem wurde. Aber auch ein 
großer Dank an die Jugendbetreuer, Betreuer, die Küche und alle helfenden 
Hände, die gezeigt haben: Ein Zirkuszelt steht nicht mit nur einer Stange. 
Es braucht viele Menschen, die anpacken, mitdenken und für gute Laune 
sorgen. 

So fällt der Vorhang über unserem Ferienlager. Die Manege wird ge-
schlossen, die Artisten ziehen weiter und die Zirkusdirektorin darf den 
Hut vorerst an den Nagel hängen. Was bleibt, sind jede Menge schöne 
Erinnerungen und viele gemeinsame Erlebnisse. Wir freuen uns schon 
aufs nächste Jahr. 

Kira Nyenstad
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Guter Gott, wir sind gemeinsam auf dem Weg. 
Du kennst unsere Schritte und das Ziel, das vor uns liegt.

Gehe du uns voran. Schenk uns einen klaren Blick für den Nächsten 
und einen starken Fuß für die Wegstrecke.

Wenn der Weg steil wird oder der Nebel die Sicht nimmt, 
halte du uns an der Hand. 

Gib uns Mut zum Weitermachen und Trost, wo wir müde sind.
Danke, dass du uns nicht allein gehst lässt, 

sondern Menschen an unsere Seite stellst, die mit uns teilen. 
Segne unseren Weg, den Anfang und das Ende, 

heute und an jedem neuen Tag.
Amen.

Gemeinsam
auf dem Weg

Chor Shalom
Probenbeginn 29.09.2026 

Der Chor Shalom trifft sich 
ab 29. September 2026 wieder jeden 

Dienstag um 19:30 Uhr 
im Pfarrsaal zur Probe. 

Über Mitsängerinnen und Mitsänger freuen wir uns jederzeit!
Auskünfte unter 0699/18855403 Verena Wolf.
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Rezept des Monats
von Wiltrud Zecha 

Melanzani-Eintopf mit
roten Linsen und Kokosmilch

Zutaten:
2 große Melanzani, 2-3 Schalotten, 2 Knoblauchzehen, 2 cm Ingwer,
4 EL Pflanzenöl, 1 TL Korianderpulver, 1/2 TL Kreuzkümmelpulver,
1 Msp. Kurkumapulver, 1 TL rote Currypaste, 400 g passierte Tomaten, 
200 ml Gemüsebrühe, 600 ml Kokosmilch, 250 g rote Linsen, 
1 Handvoll Koriandergrün, Salz, schwarzer Pfeffer aus der Mühle

Zubereitung:
Melanzani waschen, putzen, längs vierteln und quer in Stücke schneiden. 
Schalotten und Knoblauch abziehen, Ingwer schälen und alles fein wür-
feln. Öl in einem Topf erhitzen und die Melanzani darin bei starker Hitze 
unter Wenden anbraten, bis sie leicht bräunen. Schalotten, Knoblauch 
und Ingwer zugeben und ca. 3-4 Minuten mitdünsten, dann Gewürze 
und Currypaste unterrühren und kurz anschwitzen. Die passierten 
Tomaten zugeben, mit Brühe und Kokosmilch aufgießen und alles ca. 
15-20 Minuten köcheln lassen. Linsen abspülen, abtropfen lassen, in den 
Topf geben und ca. 15 Minuten garen, bis sie weich sind. 
In der Zwischenzeit den Koriander abbrausen, trockenschütteln und 
einige Stängel beiseite legen. Vom Rest Blättchen abzupfen und fein 
hacken. Den Eintopf mit Salz und Pfeffer würzen und den gehackten 
koriander unterrühren. Mit dem übrigen Koriander garnieren und 
servieren.

Gutes Gelingen!
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Humoriges
Lachen ist die beste Medizin

Der Religionslehrer: „Es ist eure Pflicht, in jeder Woche mindestens ei-
nen Menschen glücklich zu machen. Hast du das in dieser Woche schon 
getan, Fabian?“ Fabian im Brustton der Überzeugung: „Jawohl, Herr 
Lehrer. Ich habe meine Tante besucht und die war sehr glücklich, als ich 
wieder nach Hause ging.“

„Und jetzt“, beginnt der Lehrer, „werde ich euch erzählen, wie der 
erste Mensch erschaffen wurde.“ „Nein, Herr Lehrer, uns würde viel 
mehr interessieren, wie der dritte Mensch geschaffen wurde.“

„Vati, du hast dieses Jahr richtig Glück gehabt.“ „Wieso?“ „Du brauchst 
dieses Jahr keine neuen Schulbücher für mich zu kaufen.“

Mit Tränen in den Augen steht eine Schülerin vor ihrem Lehrer: „Ich 
finde auch nicht alles gut, was Sie machen - aber renne ich deswegen 
immer gleich zu Ihren Eltern?“

Kevin schläft mal wieder im Unterricht ein. Wütend weckt ihn der Leh-
rer und faucht ihn an: „Weißt du, was du bist?“ „Ja, ein aufgewecktes 
Kerlchen.“

„Wer kann mir die drei Eisheiligen nennen?“, fragt der Lehrer. Peter 
meldet sich:“Eskimo, Schöller und Dr. Oetker.“

Im Biologieunterricht: „Wozu gehört der 
Wal?“ „Zu den Säugetieren.“ „Richtig. 
Und wozu gehört der Hering?“ „Zu Pell-
kartoffeln.“
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Bitte um eure Hilfe...
Unterstützung für das Pfarrleben 

Am 14./15.November 2026 findet traditionsgemäß wieder unser 
Pfarrbasar statt. Dazu benötigen wir ein ansprechendes Sortiment, 
das wir zum Verkauf anbieten können.
Wenn jemand von euch gerne handarbeitet, bastelt, einkocht oder 
sonstige kreative Ideen hat, wäre es schön, wenn er/sie sich bei uns 
melden würde (0676/87307054).
Auch neue MitarbeiterInnen beim Basar selbst sind immer wieder gerne 
gesehen!

Auf euren Anruf freut sich 
das Pfarrteam

Gymnastik
mit Sabine Pichler

jeweils Freitag
von 09:00 - 10:00 Uhr im Pfarrsaal

Wir beginnen am Freitag, den 2. Oktober 2026
Anfragen und Auskünfte unter 0650/4850902

Sabine freut sich schon auf euch!

ACHTUNG:
Neue Öffnungszeiten des Pfarrbüros 

Mittwoch 08:30 - 11:30 Uhr
Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr
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Terminkalender
September 2026

			 

		
Di	 15. Sept.		  19:30	 Wallfahrtsmesse/Wallfahrtskirche
Sa	 19. Sept.		 08:00	 Siedler- und Pfarrausflug nach
				    Bregenz/Lindau
Di	 22. Sept.		  17:00	 Start Kinderchor-Proben
Di	 29. Sept.		  19:30	 Start Shalom-Chor-Proben

	

Samstag	 18:00 Uhr	 Rosenkranz
	 18:30 Uhr	 Eucharistiefeier
Sonntag	 09:30 Uhr	 Eucharistiefeier
Dienstag	 08:00 Uhr	 Eucharistiefeier
Donnerstag	 18:00 Uhr	 Gebet für den Frieden in der Welt
	  

Gottesdienstordnung
der Pfarre Maria am Gestade     
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Bürozeiten: Mittwoch 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr| Donnerstag 15:00 bis 18:00 Uhr

Unsere Ferienlagerkinder in der Tiefenbachklamm


